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Ehrenamt tut gut
Wir sind bereits viele, aber es gibt noch viel zu tun. 
Wenn Sie Interesse haben, sich ehrenamtlich zu enga-
gieren, sprechen Sie mit uns. Setzen Sie ein Zeichen 
für mehr Menschlichkeit. Werden Sie Mitglied. 

Adoption?
 
- und dann?
Informationen für 
Hebammen

Inkognito, teiloffene und offene Adoption sind ver-
schiedene Formen der Adoption. Somit kann eine 
Adoption anonym stattfinden, aber es ist auch je 
nach Adoptionsform möglich, dass es zwischen  
den leiblichen Eltern und den Adoptiveltern zu per-
sönlichen Kontakten kommt.

Für diese unterschiedlichen Vorgehensweisen der 
Adoption treffen wir individuelle Absprachen mit Ihnen, 
aber auch mit dem übrigen Krankenhauspersonal.

„Das Wichtigste, was man den 
Kindern mitgeben sollte:  
Wurzeln und Flügel“

J. W. von Goethe
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Die Hebamme im 
Krankenhaus

Sie arbeiten im Krankenhaus und begegnen 
im Rahmen Ihrer Arbeit Müttern / Eltern,  
die ihr Kind zur Adoption geben wollen.

Durch Ihre verantwortungs- und an
spruchsvolle Tätigkeit haben Sie einen 
reichen Erfahrungsschatz im Umgang mit 
menschlich schwierigen Situationen. 

Der Wunsch, ein Kind zur Adoption freizu-
geben, kommt selten vor, aber wenn Sie 
einer solchen Situation begegnen, ist es 
hilfreich zu wissen, wie Sie mit dieser Situ
ation umgehen können. Dieses Faltblatt 
kann als Unterstützung dienen.

Beim Erstkontakt der Schwangeren mit 
Ihnen kann die Entscheidung das Kind 
abzugeben bereits gefallen sein, manchmal 
aber ist sie ambivalent. In beiden Fällen 
benötigt die Frau eine zeitnahe Beratung. 

Die professionelle Begleitung einer Frau während des 
Entscheidungsprozesses, ihr Kind zu behalten oder zur 
Adoption freizugeben, benötigt nicht nur Fachwissen, 
sondern auch äußerst viel Feinfühligkeit.

Unterstützung für die  
abgebende Mutter

Die abgebende Mutter braucht wie alle anderen 
schwangeren Frauen Unterstützung vor, während und 
nach der Geburt.

•	 Geburtsvorbereitung ist sinnvoll.

•	 Die abgebende Mutter benötigt Hilfe bei der Ge- 
	 burtsgestaltung, wie alle anderen Gebärenden auch.

•	 Akzeptieren Sie die Entscheidung der Frau, ob sie ihr 
	 Kind nach der Geburt sehen möchte oder nicht.

•	 Fragen Sie die Frau, ob sie Fotos von ihrem Kind ha- 
	 ben möchte.

•	 Fotografieren Sie vorsorglich das Kind, um es ihr auf 
	 Wunsch auch später noch aushändigen zu können. 

•	 Unterbringung außerhalb der Wöchnerinnenstation 
	 ist in den meisten Fällen erwünscht.

•	 Schützen Sie die Frau nach Möglichkeit vor neu- 
	 gierigen Fragen aus der unmittelbaren Umgebung.

•	 Gespräche zum Abstillen, zur Gebärmutterrückbil- 
	 dung und weitere Themen der Nachsorge sind  
	 ebenfalls notwendig

•	 Zeitnahe Kontaktaufnahme mit der Adoptionsver- 
	 mittlungsstelle ist erforderlich.

Unsere Adoptionsvermittlungsstelle

Der SkF e.V. Viersen ist seit 1977 eine anerkannte 
Adoptionsvermittlungsstelle.  Wir beraten ergebnisof-
fen und zeigen Wege für ein Leben mit dem Kind auf. 

Sollte die Abgabe des Kindes zur Adoption als Lösung 
angesehen werden, so unterstützen wir die Mutter/ 
Vater auch bei diesem zumeist schmerzhaften Prozess.

Bleibt es beim Abgabewunsch, dann ist es unsere 
Aufgabe, liebevolle Adoptiveltern für das Kind zu 
suchen und den Vermittlungsprozess zu begleiten.


